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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pfg.
3m Reichsgebiet 1 Mk. SO Wg. ohne Bestellgr» .
SiurSÄungiigebühL : Die viergespaltene Zeile »L-n,

deren Raum IS Pfg ., « ellamezeilr SO Pfg.
mit arnttichsm BerkündigungSblatt für de«

Amtsbezirk Durloch

Schriftlritung, Druck und Verlag von Adolf Dup»>
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . L04

Anzeigen « Umrahme bis 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

M 51. Freit «- , Se« 1. März 1S18. 8S. Jahrgs- g

Wm'
-̂ öitSW Hshrs.

> Mär» 1»17.
Genrral Arz »in Straußenter« Wirt a» GteAe

Tonrad v . Hötzeritorf « , der rin Oterkommant» » hält,
Isterreich ungarischer Venernlstabrchef

Deutscher » » endbericht .
W .T .B . Berlin , 2» . Febr , abend» . (Amtl )
Bon den Kriegsschauplätzen nicht» Rene ».

W .T .B . Berlin , 28 . Febr . (Amtlich )
Im Mittelmeer wurde« auf dem W ?ge
nach Alexandrien , Port Said und ba -
lvniki 8 Dampfer und 2 Segler van zu¬
sammen 22 000 B R T . versenkt . Die Dampfer
waren tief beladen , zu« Teil bewaffnet und
park gesichert .

Der LH cf de» Adnnvalstab » de» Marine

W .T .B . Laudon , 27 . Febr . (Nichtamtl .)
Reutermeldung . Da » Haspitalschiff » Ala -
uart Castle "

, da» ungefähr 8000 Tonnen
groß war , wurde 20 Meile« südlich der Insel
Lundtz torpediert . E» war zurzeit der
Torpedierung Vorschriftsmäßig beleuchtet Eine »
de» Rettungsboote mit 22 Überlebenden wurde
von dem franzäsischen Dämpfer „Foon " aus¬
genommen und in Lundtz gelandet . Ein
andere » Boot mit » Personen wurde in Mil -
ford an Land gebracht Von den andern an
Bord befindlichen 200 Ueberlebenden ist nicht»
bekannt . Da » Schiff wa» auf ber Ausreise
nach Frankreich , wa e» Verwundete auf -
nehmen sollte.

* Berlin , 1 . März . Laut »Täglicher
Rundschau " erklärt eine Kundmachung des
StadtratS va » Reval die Unab¬
hängigkeit Esthland » und die Bildung
einer provisarischen Regierung . Kein esth !tn -
bischer Bürger solle an dem russisch-deutschen
Krieg tkilnehmen .

3!lk littkß KIM MM?"
Roman »on H. T » » rth « . Mahler .

(Fortsetzung.)
Unmittelbar nach der Audienz , in der Her¬

zogin Beate Frau van Hohenstein empfangen
hatte , betrat sie da» Zimmer ihres Gemahl » .
Er empfing sie, wie stet», mit großer Höflich¬
keit . Ohne jede Einleitung fragte die Her¬
zogin mit scharfer Stimme : »Ist e» wahr ,
Ferdinand , daß du gester« abend in Lehns¬
dorf zu Gaste warst ? "

Der Herzog hatte diese Frage kommen
sehen. »Du bist recht unterrichtet , Beate . Ich
war in LehnSdorf .

"

» Trotzdem du wußtest, daß die Kinder der
Gräfin Solmshausen dort geladen waren ? "

Ruhig und fest sah er sie an , dann sagte er :
» Ganz recht — trotzdem meine Kinder

dort waren , oder vielmehr , weil ich mußte ,
daß ich sie dort treffen würde .

"
In den Auge« der Herzogin flammte e» auf .
„ Du hast mir damit einen unerhörten

Affront angetan , Ferdinand , einen Affront ,
der auf dich selbst zurückfallen wird ! " stieß
fi« zornig hervor .

» Du beliebst die ganz« Angelegenheit in
einem falschen Lichte zu sehen . Durch meine

W .T .B . Berlin , 1 . März . Wie wir
hören , haben die hiesigen Bevollmächtigten der
finnischen Regierung ein offizielles Gesuch
der finnischen Regierung um Hilfe
an die deutsche Regierung übermittelt .

* Berlin , 1 . März . Laut » Berliner
Tageblatt "

setzte der Rat de » Volkskom¬
missare in Petersburg ein Direktorium
ein, dem außerordentliche Vollmachten
verliehen wurden - Da » Direktorium , dem
Lenin und Trotzktz angehören , beschloß dir
Generalmobilisation und die Vertei¬
digung Petersburg ».

* Berlin , 1 . März . Der » Lorriere della
Sera " meldet der »Franks . Ztg .

" zufolge, daß
die bolschewistische Regierung schon
den Plan erwäge , selbst Petersburg zu
verlassen . Auch fühlten sich die Mitglieder
der Regierung in ihrer persönlichen Sicherheit
bedroht und hätten zum größten Teil di«
Petersburger Garnison in das Innere zu-
sammengezogen.

* Berlin , 1 . März . Dem »Berl . L . -N .
"

wird au» Lugano berichtet , daß nach einer
Meldung de» » Corriere deü« Sera " einige
Abteilungen de» PreobraschenSki - Regi -
ment », die von Petersburg abfahren
solten , auf einem Petersburger Bahnhof eine
Versammlung abgehalten haben , wo festgestellt
worden sei, daß sich da» halbverhungerte Heer
gar nicht mehr schlagen könne. Man habe
beschlossen, nicht abzureise» , sondern in die
Kaserne zurückzukehren.

* Berlin , 1 . März . Ueber die ungeheuere
Verwirrung und Panik , die in Petersburg
herrscht , bringt der » Berliner Lokalanzeiger "

Einzelheiten . Die Maximalisten machen die
größten Anstrengungen , um den Ausbruch oon
allgemeinen Unruhen unb Plünderungen zu
verhindern Beim Plündern betroffene Bauden
seien sofort standrechtlich erschossen worden .
Wer fliehen könne , fliehe , besonders viele Sol¬
daten . Die Petersburger Garnison verließ die

Stadt ungeachtet der rückgängig gemachten
Demobilisierung . Die Maximalisten hätten de»
Kopf »erkoren ; bie Lage sei äußerst ernst .

* Berlin , 1 . März . Die Meldungen über
den Abschluß des Friedens mit der Ukraine
unb über die FriedenSverhanblungen mit Ru¬
mänien haben die Erregung «nd die Erbit¬
terung des griechischen Volkes gegen
VenizeloS gesteigert .

* Berlin , 1 . März . Ein Schweizer Blatt
will schreiben könn «n , baß der ber Schweiz
gewidmete Satz in der Kanzlerrede in Zu¬
sammenhang stehe mit einer der Schweiz
vorbehaltenen Vermittlung des Welt¬
frieden » . Der schweizerische Bunderrat werde,
sobald der Augenblick günstig sei , eine solche
Ehrenaufgabe mit gewohnter Gewissenhaftig¬
keit erfüllen .

Bade « .
18 Karlsruhe , 1 . März . Sestern mittag

brach in bem Gebäude der Museum »-
aesellschaft aus noch nicht ganz festge¬
stellter Ursache Feuer aus , bas sich mit großer
Schnelligkeit übe» den ganzen Dachstock und
dre Räume de» 2 . Stockwerks ausdehnte , die
bald in Hellen Flammen standrn . Trotz de»
alsbaldigen Eingreifens der Feuerwehr gelang
eS nicht , den Brand einzndämmen . In kurzer
Zeit war der große VortragSsaal und die
prachtvollen Gesellschaft»räume , die erst vor
wenigen Jahren unter sehr erheblichen Auf¬
wendungen ganz neu anSgestattet worden
waren , völlig zerstört . Auch da« im 1 . Stock
gelegene C «fe hat erheblichen Schaden gelitten .
Bei den Löscharbeiten kam ein Feuerwehrmann
um» Leben . Von der Ausdehnung de» Feuer »
kann man sich eine Vorstellung machen, wenn
man erfährt , daß abends 8 Uhr bei« Ab¬
gang bieseS Berichts der Branb noch nicht ge¬
löscht war . So dürfte das von Weinbrenner

Anwesenheit in LehnSdorf habe ich nur do¬
kumentieren wollen , daß ich meine Kinder
durchaus nicht vor der Oeffentlichkeit ver¬
leugnen will . Gewisse dir nahestehende Per¬
sönlichkeiten , liebe Beate , haben sich bemüht ,
meine Ehe mit Gräfin Regina SolmShausen
in einer Weise zu kritisieren , die geeignet ist,
ein falsches Licht auf meine Kinder aus dieser
Ehe zu werfen . Diese Herrschaften haben da¬
mit weder mir noch dir einen Dienst erwiesen.
Man hat mich dadurch gezwungen , in ganz
offizieller Form für meine Kinder einzutreten .
Und da» habe ich gestern abend getan , wie
es meine Baterpflicht war . Außerdem war
es an der Zeit , daß meine Döchter endlich in
bie Gesellschaft einaeführt wurden . Fürstin
Rastenberg hatte sich in liebenswürdiger Weise
dazu bereit erklärt .

"
LZ ....MHMA ^ LS

» Run
"

damit hat die Fürstin Rastenberg
nur bewiesen, baß ihr jeder Takt fehlt . Eine
Dame unserer Kreise hätte sich niemals dazu
bereitfinden lassen ! "

„Du irrst sehr , Beate . Die Fürstin Ra¬
stenberg hat mehr aristokratisches Empfinden
al» manche edelgeborene Dame aus unserer
Umgebung . Ich bitte sehr , die Fürstin in
meiner Gegenwart nicht herabzusetzen ! Ich
steh « mit meiner ganzen Persönlichkeit für st«

ein und betrachte jede Beleidigung dieser Dame
als gegen mich gerichtet .

"
Ein spöttisches Lächeln kräuselte die Lippen

der Herzogin .
„ ES ist mir nur zu gut bekannt , wie frei

du in vielen Punkte « denkst ; e» war sehr un¬
klug von dir , von allem andern abgesehen,
baß du die Gesellschaft von neuem in gerade¬
zu herausfordernder Form an diese unglück¬
selige morganatische Ehe zu erinnern beliebtest ! "

Der Herzog richtete sich hoch auf , und sein
Gesicht bekam einen harten Ausdruck. Seine
Augen blickten drohend in das Gesicht seiner
Gemahlin , und seine Stimme klang scharf unb
schneidend , al» «r sagte :

„ Hüte dich, Beate , mir liebe und geheiligt«
Erinnerungen zu verletzen , denn auch meine
Geduld hat eine Grenze ! Meine Ehe mit Re¬
gina Solmrhausen war da« Glück meine»
Lebens , eine HerzenSehe, zu der ich mich jeder¬
zeit stolz bekannt habe . Unb wenn mir auch
unser Hausgesetz und die dynastischen Bestim¬
mungen nicht erlaubten , meine Kinder an
meine Seite zu stellen , so betrachte ich doch
jeden , wer er auch sei , als meinen persön¬
lichen Feind und al» böswilligen Verleumder ,
der diese vor Gott und dem Gesetz zu Recht
geschlossene Ehe zu verunglimpfen und meinen
Kindern z» «ah, zu treten wagt ! "



1812/14 erbaute GrsellschaftSheim bald in
Schutt und Asche liegen . Ein eigenartiger
Zufall fügte es übrigens , daß gestern abend
Hosschauspieler ksfek im Vortragssaal des
Museums HeijerwannS Szene „ Der Brand¬
stifter " auffichren wollte.

Mannheim , 28 Febr . Wegen über¬
mäßiger Preissteigerung hatten sich die Kauf¬
leute Karl Häberle und Ernst Schwarz vor
der Strafkammer zu verantworten . Schwarz
wurde zu 10 000 ^ Geldstrafe oder einem
Jahr Gefängnis und Häberle zu 2500 ^ oder
127 Tagen Gefängnis verurteilt . — Bei einem
geschäftlichen Streik schaß ein Geschäftsführer
auf einen Baumeister und verletzte diesen sehr
erheblich.

G Mannheim , 28 . Febr . In der ver¬
gangenen Nacht sind in der Zündholzfabrik in
Rheinau von unbekannten Tätern sämtliche
Treibriemen gestohlen worden , sodaß
ber Fabrikbetrieb stillftand .

>K Singen - Hohentwiel , 28 . Febr
Unter der Besatzung des ruhmreich heiwge-
kehrten Hilfskreuzers „ Wolf " befand sich
noch ein zweiter Badener der Obermaschi -
nistenmaat Otto König von hier .

-l- Konstanz , 28 . Febr . Im Alter von
76 Jahren ist Oberbergrat Honsell , ein
Bruder de» Finanzministers Honsell, gestorben .
Aus einer altbekannten Konstanzer Familie
stammend , war er 1884 in den badischen
Staatsdienst eingetreten .

WTB . Kloster Neuron , 28 . Febr .
(Nichtamtl .) Heute früh ist der resignierte
Erzabt JIdevons Schober gesturben .
(Schober , ein gebürtiger Pfullendorfer , mußte
vor kurzemwegen Krankheit seinAmtniederlegen .)

Deutsches « eich .
W .T .B . Berlin , 28 . Febr . Wie da»

silitärwochenblatt meldet , wurden die Oberst -
^ atttS Prinz August Wilhelm von

'chen und Prinz Oskar von Preußen
»ersten befördert .
Mrlin , 1 . März . AuS München wird

Tagebl .
" mitgeteikt : Eine Sitzung
ausschusseS für aus -

enheiten wird heute Freitag
des bayerischen Minister -
ndl in Berlin stattfinden .

Ht begab sich zu diesem^ ftach Berlin .
Dem „Berl . Lokal-

Amsterdamer „ Han -

erzogin zuckte

nM dieser Er-
W 'dKHiMhu ? Mr Erb-
Lsi^ fMf . » ^^ n .

die mir -bon
<eWn WME ditz HeMsu. ÄWNWW

. üekt ^i,U ^ j
NU

- ! -il
'
s NIS ^ ^ EN -

,
delsblad "

, daß von deutscher Leite der ver -
! einigung holländischer Saatenhändler mitge¬

teilt worden sei , daß Deutschland in Zukunft
für Saatenausfuhr nach Deutschland
wichtige Gegenleistungen bewilligen
künne, darunter Getreide aus der Ukraine.

* Berlin , 1 März . Demnächst siedelt
das gesamte Organisationsbureau der
Internationalen Sozialist enkonfe -
renz , das beinahe ein Jahr lang seinen Sitz
in Stockhvlm hatte , nach Bern über . Man
will an einem neutralen Ort tagen , der so -
w»hl für die Sazialisten der westlichen En¬
tentemächte wie auch für diejenigen der Mittel¬
mächte leichter erreichbar und zugleich dem
unmittelbaren Einfluß der bolschewistischen
Propaganda weniger ausgesetzt ist.

England .
W .TB Bern , 28 . Febr . Di - „ Times "

melden aus Dublin : In der Grafschaft Cläre
(Irland ) fanden Unruhen statt , zu deren
Beilegung Truppen herangezagen werden
mußten . Die Grafschaft wurde zum militä¬
rischen Spezialgebiet erklärt und die Gewähr
dem Militärkommando übergeben .

* Berlin , 1 . März . Rach einer Rotter -
damer Depesche der „ Berl . Lokalanz .

" sind die
Militäranwerbungen in Irland unter
Führung deS Generaldirektors des englischen
NanonaldiensteS schon zweimal vertagt worden .
Sie sollen nun am 2 . März beginnen , sind
aber wieder bis zum 3 . Mai vertagt worden .

Amerika .
Amsterdam , L6 . Febr . „Time » " melden

aus Newyork, daß der amerikanische Infanterie -
Hauptmann DandARukeS wegen deutscher
Sympathien aus der amerikanischen Armee
entlassen und zu 25 Jahren Zuchthaus ver¬
urteilt wurde . Er hatte einen Brief an den
KriegSsekretär Baker geschrieben, in dem er
erklärte , daß seine Frau Oesterreicherin sei
und seine Blutsverwandten deutscher Abstam¬
mung . ES sei ihm unmöglich , gegen
seine Verwandten zu kämpfen .

Eingesandt .
Durlach , 1 . März . Al» man s . Zt .

aufgrund d-S Angebots von der Stadt . Holz
bestellte, ging man von der Voraussetzung
ans , daß man solches bei der Srndt doch zu
einem annehmbareren Preise erhalten würde
wie bei emer keine Grenze findenden Verstei¬
gerung im Walde . Leider hatten sich in dreier
Ansicht diejenigen Besteller getäuscht, die bei
der ersten Hotzabzabe dabei waren . Nicht
nur , daß das Holz nicht billiger wie bei einer
übertriebenen Versteigerung war , war es z . T .
auch noch schlechter , wie man e» sonst zu solch
einem hohen Preise steigert . Denn Pappel -
Holz, ist da» minderwertigste Brennholz , auch
wenn es in schönen glatte » Stücken geliefert

"wird . Enthält eL «ber , wie das »on der
Stadt gelieferte Holz noch Anbruch (faule

r^ lKke) und knorrige Aststücke, die sich znm
^AtrfsÜM» nicht fein genug zerkleinern lasten,
rdUng4lhH . solch ein Holz überhaupt keinen

WSN Wärt und ist auch dann der Preis »on
Mk .

' itbkZdMuer für solch eme Sorte Holz,
lAadnmW iwßlrinsoud gewogen wird , ein viel

'
6 bvhee ' ArkMtreiS . Zu dieser Einsicht

Air ^ Sradtverwaltung ge-
AiMMnsiMO dauste "btiÄmr zweiten Holzab-

gäbe nur noch L30 Mk . pro Zentner ver¬
langte . ES dürfte wohl auch nicht in der
Absicht der Stadtverwaltung liegen , die Ein¬
wohner ungleich zu behandeln , so daß die zu¬
erst zuviel erhobenen 70 Pfg . pro Zentner
gerechterweise nun wohl wieder zur Rückoer -
gütnng kommen werden oder daß die Be¬
treffenden hierfür Holz nachgeliefert bekommen.

Mehrere Holzkäufer .

Neueste LratztSsrichce .
Der deatfchr LsgiS - eMt .

W .LB . GroßeSHauptquartier , 1 . März ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Nördlich von Poelcapelle scheiterten
nächtliche nach starker Feuerwirkung unter¬
nommene Vorstöße englischer Infanterie .

An der übrigen Front lebte die Artillerie¬
tätigkeit vielfach in Verbindung mit kleineren
Erkundungsgefechten auf .

Westlich von La Fe re brachte eine Ab¬
teilung vom Vorstoß über den Kanal einige
Gefangene zurück

Ein feindlicher Luftangriff auf Kor -
trik verursachte erhebliche Verluste unter der
belgischen Bevölkerung .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Sei Chavignon drangen Sturmtrupps

in die feindlichen Gräben und nahmen 10
Amerikaner und einige Franzosen gefangen .

In den irühen Morgenstunden lebte die
GefechtStätigkcit in einzelnen Abschnitten der
Champagne auf .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Längs der ukrainischen Nordgrenze

im Vordringen nach Osten haben unsere Truppen
den Dnjepr erreicht . Bei Rjetschiza streßen
sie auf einen stark ausgebauten , vom Feinde
verteidigten Brückenkopf . Stadt und Bahn¬
hof wurden im Sturm genommen und einige
hundert Gefangene gemacht.

In Mostzr haben wir die Pripet -
Flottille 6 Pauzerboote , 35 Motorboote , S
Lazarettboote erbeutet .

Bei Faste - w und Kasntin wurde die
Bahnlinie Kiew — Schmerinka erreicht.
Den südwestlich von Starekonstantino «
im Kampf gegen feindliche llrbermacht
stehenden polnischen Legionären eilten deutsche
Truppen zu Hufe ; gemeinsam wurde der
Feind geschlagen .

Von der ukrainischen Regierung und Be¬
völkerung zum Schutz gegen feindliche Banden
gerufen , sind österreichisch - ungarische
Truppen in breiten Abschnitten nördlich vom
Pruth in die Ukraine eingerückt.

Italienische Front .
Zu beiden Seiten der Brenta war die

Kawpftätigkcit tagsüber gesteigert .
Bon der

Mazedonischen Front
nicht» Neues .
Der 1 Generalquartiermeister : Ludendorff .

Vao F « ltzh««r drancht dringen -
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ArnLttchs Wekcrnrrkrrrcrchutrgsn.

Musterung
Mr - te lanbeskommissarische» Distrikte Karls-

r«he, Freiburg i. Br ., Konstanz
per i« J «hre 1VVO geborene« östcrreichisch -

u«g«rischen Lnndsturmpflichtigen .
Laut Verordnuug des kaiserlichen und königlichen

KricgSministcriurns werden die im Jahre 1800 gebo¬
gnen Musterungspflichtigeu österreich . oder Ungar .

, Staatsangehörigkeit bczw. die Dienstpslichtigen boSvlsE-
Herzegowiruscher LandesMigehörigkeit hierrnit aufgefor -
bert, sich bei ' dem k . u . k . österreichisch-ungarischen Konsu¬
lat in Karlsruhe unter Angabe des Geburtsjahres und

Geburtsortes , sowie der Heimatsgenreinde sofort
schriftlich zu melden .

Die zur Musterung Erscheinenden haben nebst ihren
Heimatlichen AuSwcispapiereu (Reisepaß, österr . oder
«ngar . Arbeitsbuch , Heimatscheinj zum Nachweis ihrer
MersonSibentität »nbetzingt zwei uuaufgezogene, von der
OrtLbehörde bestätigte, mit der eigenen Unterschrift ver¬
sehene Photographien, sowie eine von der Polizeibehörde
b«O Wohnortes ausgestellte Aufeuthaltsbescheinigung
»o^ uweisen .

Die Musterung findet in Karlsruhe , im Gasthaus
-8 «r Rose", Rmalienftratz « 87 statt und zwar am

1S18, pünktlich um 8 Uhr vormittags .
Die Landsturmmusterungspflichttgen erhalten auf

Grund der Stellungsvorladung bei den
Vabtsche » Bahnen eine kostenfreie Mili -
türfahrkarte , sowohl für die Hin - « lS auch
» t « Rückfahrt .

Unb » rechtt - teS Nichterscheinen wird
Ssftraft .

DM r. «. k. Sst«rr^-m»W»r . Konsulat in Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Der Rechenschaftsbericht der städt . Kaffen für Las Jahr 1915

ist im Druck erschienen und kann von den Bürgern und Umlage-

pflichtigen Einwohnern auf dem Rathaus — Ammer Nr . 2 — in
Empfang Lenonimen werden .

Das Original der Rechnungen nebst Beilagen liegt vom
den 2 Mürz bs . Zs . ab 14 Tage lang

zur Einsicht der Gemeindestenerpflichttgen im Rathaus — Siadtkasse —

öffentlich auf .
Dur lach , den 28 . Februar 1918 .

_ Drr GeWewÄsrat ._

Lümrrtrntrchrrnsi.
betr . Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher »an Kahle .
Kaks « » d Briketts mit ecnrm man ertliche « Verbrauch va «

Ist Tonnen « nd barLber .
Die Meldung für Len Msnst Marz hat in der Zeit vom 1 bis

k . Marz z« ersrlHen ; Labei machen wir darauf aufmerksam , daß Ver¬
braucher von Kohle rc im Absatzgebiet der Rh ;mischen Kohlenhandel -
und ÜhedereißrscLschast Mülheim Ruhr auch an d: n Kohlenausgleich
Mannheim eine Meldekarte erszurcucheu haben .

Kartenheste zum Preis von 25 Pfennig und Einzelkarten zu
- Pfennig sind beim Gaswerk erhältlich .

Durlach , den 1 . März 1918 .
OrtskahteirsteLe.

I . T : Schweizer _

Krerversorgung.
Die Zuckerprämie für Eierablieserungen wird bis 15 . März ds .

2 « . werter bervrüiKt.
Durlach , derr 28 Februar 1918 .

Ka « e»«« «lvL? dKird DmMch - Ste ^ t .

Skstkltk- M HM ^kissMik Dskich.
Der Unterricht für sämtliche Schüler findet jetzt wieder im

Ketaerbeschulgebäube statt , bis auf weiteres in den Sälen des
2 . Stockes.

Durlach , den 27 . Februar 1918 .
Schulvorstand.

ED MSAfKe? Berksus
Weichkäse

morgen vormittag an den Buchstaben st
Durlach , den 1 . März 1918 .
, A»mm « nalverband Durlach - Stadt .

SM. MllSMl .
' MM.

Mir sv «h «n : Gärtner , Fuhrknechte, Melker , Schlosser, Werk¬
zeugdreher , Schreiner , Modellschreiner , kräftige Hilfsarbeiter , Weiß¬
näherin , Dienst- , Küchen - und Zimmermädchen .

Lehrstellen sin - vorhanden für : Schreiner , Huf- und Wagen¬
schmied , Sattler und Tapezier . Blechner-Installation , Handschuhmacher,
Orgelbau , Former , kaulm und teckn Büro ._

L . Sabvr , varlsvL

Iskspkon 2lb k'frnrstl'. 34/36 ,

esspüedlt
Lüö körten

^ 11e Lorten k ' sllV ( soweit besolilngnabweb-el ) veräen unAtzlautt .

Holzverkuuf.
Buche« - und Jorkenhokz

gut getrocknet — , kurz gesägr und gemalten , zu verkaufen im
LandenKeller, Ettlingerstraße.

Msvkv ^ L Mvoksr !
in vorriigiioksr gssvkskksnksit unil bestens
georüvst in groLvk Lurlsski emptiekit ösr

8KSÄLI- LM8 gAler Muss
VLrWLeLsrDkLster M

°
.

iisuptstrsLe 8 . Sn rissb .

Möbel-Politur
zum Reinigen und Auspolieren
von Möbeln . Fla che 1 50.

Mer-Hrizerit LuZMl kewr
Ma « sarde « - Wohnung von

zwei Zimmern , Küche und Gas an
ruhige Familie ans 1 . April zu v-. r
mieten Wilhelmstraße 4.

Mitteldeutsche
Creditdank

Aapital « nd Reserven Ly Millionen Mark.

Filiale Karlsruhe.
Vermittlung aller Bankgeschäfte .

8 « »r» üs »- esnet
Utumsn - 8Zrn « n « i « i» .

1 ulj u8. Lebaet 'cm, sjluMSll-vw^srie.

Durlacher Krug
zu kaufen gesi cht . Angebote unter
Nr 135 an den Berlaa d Bl

Ein einraches
WohnhausKL » LLN» ,

MLLLSN !
» ^ ^ sofort zu kauf n ge-

sucht . Angebote unter
Nr . 139 an den B^ rla , d Bl

Fräwtin sacht ZlMkuer ohne
Kaffee . Za erfrag, n bei

Krck. Hau -tstraßs 56 8 S t .
Änslälw >g ! s Madchcn lucht möbl .

Ziemer mit Kost , Nähe Post
b . vorzugt . Zu erfragen im Vec-
la g dieses Blattes . >>

Orr ? Aott ^ stä lSer
zu kaufen ersucht

E Win 2i d iiul- ier . Grötzinaen

Z« Srr jktzißen jrtlarAeg Z>
- mpfi hlt es sich, besonders den Km
dern . Gesunden und Kranken di
bewährte

LMlM - SMsM
zu geben . Original - Flaschen z

3 . — u 4 — zu haben in de
AMr -KrsKkrie Aug . Prter

Hauptstraße IS



MW.
Jodes - Anzeige.

Wir teilen unfern Kameraden
mit , daß Gott unfern lieben Käme
raden

Jakob Tummler
zu semen Heerscharen von uns «b
berufen hat

Die Beerdigung findet am Sams¬
tag nachmittag 4 Uhr stntt.

Der B »rsta«d : Mmll « r

EökgerdmMo MlsDurlkch .
Samst «r , de« 2. März,

abends 8 Uhr :
MtKLtröe ?Versa« « lu »s

im Löwenbräu ( Ole) . Wegen
wichtiger Besprechung ist vollzähliges
Erscheinen dringend erwrderlich
_ Der Vorstan d.

Ei « Geldbeutel mu Inhalt
durch die Etmnger - und Schloß-
straße verlöre « . Adzustcben gegen
Belohnung im Verlag d Bl .

Gefunden
Kette . Abruholen

Schv»««e«ftr « tze 2, 3 St
Asisr -, Kot - unll

Xrsnkönrrsino , 8slcts
in größter Auswahl empfiehlt

OslLLr

_ Hsflief «* « »»t ._
D' howbogn
^uliNL Lcdaslör , M, « e» - vr «j;erie .

Krtztkirj - Litrstkl

i « Mlisch

im Wneri Hoj .

WrograMM
Konnftag ,

den 3 . März syf8

Westliches
Zrrut

Drama in 4 Akten
Personen :

» er Kürst Aenderlh LebiuS
Di« Kür> in Eg oe N fsen
Helene , beiderTochter Egcde Nissen
»>rai Egon » uftav Bi kho .z
Giüfin Iadwiga E »ir« «anve
Der Körner Fritz R 'chard
Die Aörsterin Anna Richard

Ort der Handlung :
In einem fremoen Staat

Zeit : Gegenwart .

lilssstsr - Aoedo
Die » euefte« Berichte
»su Veu ga«r FrsrrtLN

Hochaktuell

Vvrritl
in dem köstlichen Lustspiel

Ski » Sliresflik -
3 « kt-

z, « s MmM
hü » Mltchorl

Interessant .

Der Wilddieb
Drama in S Akten .

-
k

Stcrtt jeöev besonSsven Anzeige .
Todes - Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß es Gott gefallen hat ,
unfern lieben Gatten , Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

Jakoö Dummker,ÄlIi«sei>t,Wüster
nach kurzer schwerer Krankheit zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Durlach , den 28 Februar 1918 .
Im Name » der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Magdaleue Dummlcr und Kinder .
Die Beerdigung findet Samstag nachmitt «- 4 Uhr

statt . TrauerhauS Pfinzstraße 90 .

KM - Wh HMbljltzkl Nttki» Dirltt.
Am S «« « t « - , de « 3 . März 1DL8 , nach « itt « - 4 V»3 Uhr ,

findet unsere diesjährige ordentliche

E»ensra 1
'vsrf«mrnLirng

in der Wirtschaft zur Stadt Durlach (Nebenzimmer ) statt .
Tagesvrdtt « « - :

1 . Geschäftsbericht.
2 . Rechenschaftsbericht.
3 Neuwahlen der Vorstandsmitglieder .
4 . Verschiedenes

Hierzu werden die verehrlichen Mitglieder und auch solche, die
dem Verein beizutreten wünschen , freundlich eingeladen und bittet um
vollzähliges und pünktliches Erscheinen Ger Vorstand .

Bekanntmachung .
Die grsße Flaschennot und die teueren G»mmi -

scheiben zwinge» uns , ab
1. Mär, d«. M

daS Flaschenpfand zu erhöhen und wir erheben von d« ad
3V Pfg . s«r /« u«S Literflasche <«d
40 Psg . sür ei»e ganze Literslasche

Auch bei dieser Pfanduahme wird keinerlei Recht an
den Flaschen erworben , solche verbleiben vielmehr unser
unbedingtes Wigentum und muffe » einschließlich Gummi -
scheiben wieder znrückgegebe » » erden.

Nische» «hie 8»«»i!chejhe» »nie» ml
l « Psz. aeilzn »nzvet.

Gleichzeitig wird daraus aufmerksam gemacht, daß
die Verwendung der Flasche« für andere Getränke nicht
erlaubt ist . vielmehr » fit das yesüllen derselben mit Pe¬
troleum , Ocl , Brsnnspirituoseu re. strengster^ verboten .
Wir warnen daher vor jeder mißbräuchlichen Verwendung
der Flaschen im Haushalt sowie bei der Konkurrenz .

Unsere verehrte Kundschaft bitten wir dringend , zur
Vermeidung »on Verluden beim Verkauf über die Straße
ebenfalls da» gleiche Pfand zu verlangen .

Hochachtungsvoll

Dem, der Mi««!» ,ßerfchnllut»
» §» trüsmhr n - AikMksZ .

Woh «««t * Gesuch .
Ruhige , kinderlose Famrlie sucht

auf 1 Juli eine schöne, kleinere
2 Zimmerwrhnung in ruhigem
Hause. Angebsre unter Nr . 146
an den Verlag dieses Blattes .

Eme Wohnung von 2— 3 Zim¬
mern mit Gas auf 1 April von
jungem , kinderlosen Ehepaar zu
mieten gesucht . Angebote unter
Rr 145 an den B r ' - z d . Bl .

Eine schöne 4 - Zimmerwohnu »g
in ruhigem Hause ist auf 1 . April
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres zu erfragen

Palmaienstraße r.

Krisch- ewässerte

Stockfische
empfiehlt

Ksk « chorenstr ,
Hoflieferant .

Eingemachte . .Äen
und Bohnen

sind zu haben bei
G g. Kdl , Baseltorstraße 8

Muß - »»» Litamk.
LL!«r-0r «,vr1v Lll, »s1 kvtvr.

Gesangbücher
« erok . Palmblätter
Lhrist. Ver- itz« eiu»icht
U «rner , Gold Jün - liu-rM
vomet , Folrr » ir nach
voinel , HiMMrlwärt»
B« fch . So nim» denn nmue Hilnde

Gott schütze dich, Gedichte .
WrrchZorcHerr

Sirles fsr SiißrmtiW «L- vster»
Arsich S-, Such- vrL,8rk 'S« tk>

Mriefpcrpieri
empfiehlt

W7i Fr» Z« Schnitt
MKKKKKKKKKW!

Neue Sendung

SmMWör
emgetiwffrn der

Isbsr KorsiiHo , Hsslief.
» ei,g u rot .

8odsvf »k, öluMsn - Vroxsvri».
dl» S «ge» S«Wj

ist eingetroffrn und kann in jedem
Quantum abgegeben werden bei

L«»» i« Gottfried K«« « ,
Grötzingeo , Kaiserstr . 7» .

IizeMchk Artkitn
werden sofort eingestellt

Amrrerei HAs « Durlach .
jch«fmadche«

sofort von 1 — 4 Uhr nachmittag»
für leichte Arbeit gesucht.

Gill « A»«- « er, Wolfwe; 4.
5 . ei» l« .Hj» i.S4«öIkl»
sind fortwährend zu haben dei
Friedrich Wilh Lnger , Zehnist, . «.

Lin bereits neuer gepolsterter
Kinderklapptzttihl ist p« is« eitt
zu verkaufe«

Moltkestraße 28 , 3 . Stock,
E :nga»y Roonftraße.

Ev «»gelischer Gottesdienst .
Som»tag, den 3 . Mtrz 1918.

I » Dsrlach .
Vorm. 8V> Uhr : Justtrdzoiresdimk : Her :

Lirctenr«t R « tz » r.
Vorm 9V, Uhr : Hr . Stidlpfi . Wolfhard .
(Vrrteiluog von Rr . 3 drS Äcmrikd «h»te «).
Nachm. L Uhr : Hr Sl «tztpfr. W » lfh » rh .

Prüfung der K » nfirma » de »
der Nordpfarrei .

In Aue :
Vorm 10V, Uhr : Herr Stadtvik« Bitz .
Vor« . 11 ' /, U »r : Christenlehre : Derülh «.

Enllossurig der obirsten Jahr,a »»etz
der Christelllehr »fllchri,e».

7 ' /, Uhr : Ä >endgotte»die «st : Derselbe .
Ju Wolfartsweier :

Vorm . 9 Udr Herr stabtvikar Botz .
« ltk« ttz »1ische Gemeinde .

» on»t» i den s . März 1»1».
H»r« , ' /,12 Ubr : Gottesoien» ._

Gv««g. Berein » tz««d.
Sormto» 11 Ahr .

. 8 , Bibl . Bortrag .
Montag , Alaukreuzoerri».

Jungfrouenverei».
Dienstag 3»/. , « iinner » Jün,lin ^s ».
Fr «» , SV, , Bibel- u . Gebctnnnhe .

, »V. . SoanraiSschnloorberoiti.
Samktag «V« . Blbelkrönzchen.

, , J »n»ling> » iJug . - Ahtl. ).
ArredentkepeLe — k»r » «»»inschifr.

Entlaffung der Katechumenen au» de«
Unterricht .

Soimtag VV, Uhr - Predigt Pred . Friedrich .
. 11 » SonntasSschule .
, 8 » Predigt im Ster »enf»al

in Aue Preb Friebrich.
DoonerM «» 8V« . KriegSbetstunbe .

JmmaoNe.eEapeLe WolfartSmeier .
Sonntag 14V» Uhr : SonntagSsehnM .

» 4V» . Predigt .Pred .Fricdrich
« Wioch 8 . «ric^ hAS»»»«
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